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Dur-Gunst abgefaßt 

streitende- Wärst-r innen. 
New York, »I. Pcätz. 

Die Kmnksmwärterikmm disk 
.Rew York Eye and Ear Jnfitmok1«« 
haben das Hofpitol verlassen, weil ih- 
rem Verlangen, die Entlassung des-Z 
neuen Superintendenten betreffend 
keine Folge gegeben wurde-. Der-Obers- 
arzt Di-. Richard M. Dekoy erklärte-. 
daß die Bärin-innen nicht nur durch 
ihren plöslichen Weggang das Hospii 
tal in augenblickliche Verlegmheit 
festen, sond m auch die Aufzeichnun- 
gen welche sich auf die Patienten be 
zogen, vknicljetem Medizinflnfchen 
und Gläser durcheinander werfen, die 
Schlüssel versteckten und sonst Allerlisi 
Unfug anrichteten. Der Streif mach- 
te es nöxbiq, andere Hosvitälisr um 

Ausshülfe zu ersucht-m damit 57 Pe- 
timten angenussseu verpflng wdrdscn 
können 
Der Handel mit Port-nies- 

Wafhingtom 4. « edit-z 
Die Entwickckang der MARTHE-ims- 

hungen zwischen Potto Ricn und den 
Ber. Staaten, fest jene Insel der konis- 
tifchen Kontrolle dieses Landes unter: 
stellt worden« ist ganz phänomenal ge- 
Eesm wie dir lChef des statistischen 
VIIIUUO collllllukL IIIle FULD LNL 
im verflossenen Jahre fünfmal so viel 
nach den Ver. Staaten exportirt wie 
in 1897,.dcm letzten Jahre spanifchek 
Sm:vekänetät, auch die Ver-. Staaten 
hin-n ihre Aus-fuhr nach Poeto Rico 
mehr als verfünssacht. Folgende Ta: 
helle zeigt, wie der handel zwischen der 

nsel unt- dem Festlande in den sechs 
en z ! 1897 bis 1902 schrittwei- 

se zegenokntnen hat: 
Poe-to Ricos Aus-fuhr nach den Ver 

Staaten: 
1897 ................ 81,943,251 
1898 ................ 2,382,17 
1899 ................ 3,416,691 
1900 ............ 8,604«089 
1901 ................ 7,018,697 
1902 ................ 9,634,176 

Die Let. Staate-n nach Porto Nico: 
1897 ................ 82,023,751 
1898 ................ 1,404,0(J4 
1899 ................ 3,877 )64 
1900 ................ 5,845,829 
1901 ................ 8,889, 274 
1902 ................ 12,195,297 

Die hauptsächlichen Artikel, welche 
Potto Nie-) aus den Ber. Staaten im- 

gntitt sind Reis, Baumwollwaaren. 
tmäfwnem Beodftoffe Meist Mehl), 

während Potto Rico Zucker, Tabak, 
Raffee Früchte, Häute und Rum nach 
dem Festlande schickt Potto Rico 
amerikanisiri sich von Jahr zu Jahr, 
wie die Berichte der Tetritorials Beam- 
ten datthmy der Zufluß von Amerika- 
netn nnd amerikanische-m Kapital ist 
stets in der Zunahme begriffen, ino 

amerikanischet Unternehsnui am is-; De 

sinnt die angeborene Lssij ,«,.L; esse-Z 
einheimischen Poetoriccmer 
drängen Wenn diese Tenwnz we 

fortschreitet wird es schtiksj m- —-; 

noch Dazu kommen, daß Die Pcktxsj 
net »Bitrgest der Vet. Staaten« wec- 
den und Erlaubniß erhalten, sich durch 
einen Delegaten im Kongeeß vertreten 
zu lassen, anstatt nur von einem »Pu- 
fident Commifsignet« repräsentirt zu 
kein der nichts bedeutet nur gewisser 
maßen als vabnist In den Kottidvten 
des Kapitots hetumjchteicht nnd nicht 
das Vorsicht besitzt, tm Saale des Re- 

fertisentantenhauseg offen die Wünsche 
einer Konstttuenten darlegen zu dür- 
n wu- es Delegaten von Tettitorien 

Zustkht 
Zwei Turchbrenner. 

Q1k1«md, Cal., 4. März. 
Manche Willen 16, und Gracie 

Sohlen 17 Jahre alt, wurde in Hoff 
genommen In ihrem Besitz fand 
man Juwelen im Werth von Blum-, 
Eigenthum des Herrn E. R. Folgen 
in dessen Wohnuan Blanche Mille-r 
als Dienstmädchen beschäftigt wem 

Die Mädchen erzählten, daß ihre El- 
tern in Chicaqo wok nten und daß sie 
måt zwe; oTtxxlienern Wut-Hin Mon- 
tano und Frank Calbrese, davonlie- 
fen. Die Eltern Manche-B wohnen 
in dem Hause No. 2877 Archer Aus-, 
diejenigen Gram-I No. 2967 Süd 
Loomis Straße Die beiden Jtolie 
net-, welche aut bewaffnet und mit 
Geld reichlich versehen waren, wurden 
Gmfalls Verhaftet nnd die Cbicaqoek 
Behörden 7davon in Kenntniß gesezzt 
Eine kleine Abwechslung 

Washington, 4 März- 
RSiimme des Cketks welcher im 

Altk- Uu Rammsanfmf besorgte und 
hist-sen- W, war infolcheber- MM heiser wor- 

ssiftegwgehxlgråhec Taktis- 
M e er t en ÆMMI Ward-ERKLÄ- 

MIF WMÆI 
Besonders 

sit-M Die 

Venk verdiene, hiext ein-en Busens-lief 
inne MS versengte sich npitz rechts und 
link-i. biet-s wurde die Fröhiichkeix 
M ge geti. die schließlich der Bei 
sitende die Ordnung wieder hetsiellår. 
BUT-der Bunvoshauptstadr 

Washington Z. März. 
Im Einklang mit den Personal BE 

stimmungen fiir Armee- und Manne- 
Offiziete hat Sonne-Admiral Erdw- 
ninshieid, der das entopäifche Geschwu- 
det tommandirt, feinen Abschied ver- 

langt. Sein Nachfolger wird Conne- 
sdinitai Chaties S Colion sein. 

Laut dem heutigen Ausweise des 
Schatzanites beträgt der oetfügbate 
Baarbestand 8223,962,534, wovon 

8110,598,392 in Gold ist. Dazu 
kommt die Gold-Reserve von 8150,- 
M,000. 

Leiche identifiziri. 
New All-any, Jnd., 4. Märs. 

Von dentd F. Ring, dessen Gat- 
tin eine Schwester Mfted Marions ist, 
wurde die im Fluß gefundene Leiche 
nahezu mit Gewißheit als diejenige von 

Hammh Goddnrd KMWM der dritten 
Frau Knappssz identifiziet Herr sein-g 
ist jetzt damit beichäftiq, die Ohrenng 
sowie einige Fingettinge, die man en 

der Leiche fqnd, genau zu untersuchen 
und es wird angenommen daß et noch 
im Laufe des Tages mit positiven Si- 
cherheit die Leiche seiner Schmägerin 
erkennen wird. 

B a n te r o i i. 

Voston, 4. März. 
Auf der Aktienbötfe wurde der Bon- 

ketott der Firma A. B. Turm-r ec: 
Brothet bekannt gegeben. Die Fiean 
soll ihren Zusammenbscuch der Speku- 
lanon m meinen- unv Wienoannpapxes 
ten zu verdanken haben. 

Schadenfeuer 
Portl.1nd, Ore» 4. März. 

Im acht-en Stockwerk desj- Vckmn 
Block, ein«-m der schönsten Gi"l;;j:.;si- 
der Stadt. brach Feuer aus-, Ins-laus- 
cmf die oberen Stockverke beschränke 
wurde, aber doch einen Schaden Von 

8185000 anriaktcta wislrlder brupks 
söchlich durch Rmrch und Wimsjssr in 
dem große-n unten befEndikckyn Ti- 
partementsszadm von Lipmam Wink-c- 
ä Eo. verursacht wurde. 

Cancran, Conn» 4. März. 
Der Cnmmängci Blink, in unstet-ern 

sich die Postciffiæ dir VII-If Von Jul« 
ler sc Pest-J und Eoljänxk sinnt-Nr- 
ladetr befand, ist dnrckv Jener zerstört 
worden und die PJMZ kränkt-r anf- 
Einbrscknsr den Brigde verursachte-L 
Die Höhe des Verluste-s ist noch nicht 
bekannt 

Bannnnkall 
Huntingtom W. Va» ist. März 

Ein Personenzug der CWarext. 
und Ohio Bahn, stieß nahe Rufs-sit 
mit einem Frachtng zusammen und 
der Bremser Charles Mgller voan;-. 
sell wurde getödtet und Kapt. Das-is 
von Russell und John Rost-, ein Hei 
zer. trugen tödtliche Verletzungen d.:- 
von. 

Wegen Pflichtversöurnniß. 
St. Louis, 4. März. 

Nach einer längeren Unterredung 
zwischen dem Polizeichef Kein und 
dem Präsidenten harry E. Don-es von 
der Polizeibehörde wurde Kapt. Sam. 
Boyd vorn 4. Dis-tritt fuspendiri. Diese 
Maßnahme steht im Zusammenhang 
mit der von den Großgefchworenen ge-— 
gen Kapt. Boyd erhabenen Anklage, 
wonach er dem Mädchenhandel in sei- 
nem District geganüber seine Pflicht 
versäumte. 

D i e O p f e r. 

Gassen. Pa» 4. März. 
Soweit bis jetzt festgestellt werden 

konnte, wurden durch die Explosion in 
den Edison Cement Worts in New 
MAY-»s- m A Hsnf stfnnsn ask-Ost « 

nämlich Jameg Wehen-» DanielSmith, 
Nathan Hovlins, Edroard Phillips 
und —- Kinneh. Die Eigenthümer 
weigern sich, irgend welche Mittheiluns 
gen über die näheren Umstände oder 
die Netz-ten der Verletzten zu machen. 
Sie wollen nicht zugeben, daß Jemand 
getödtet wurde, doch ift die obige Liste 
Licht-g« 

U n s a l l. 
Chicago, 4. März. 

Beim Stehlen von Kohlen wurde ges- 
sietn Nachmittag der 11 Jahre atte 
Elmer Dietz von einem jähen Tode er- 
eilt. Er hatte den Kohlentvagen von 

August Krach. Ni. 410 Thomas Zir- 
tvohnhaft vor dem Hause Nr.224 W. 
Division Str erklettert, glitt dabei 
aus, fiel unter den Wagen und gerieth 
unter das eine Hinterend, das ihm 
Eber den Körper ging, sodaß er auf 
der Stelle getötski wurde. Die Polizei 
brachte die Lethe nach der Wohnung 
der Eltern, Nr- 10 Bliicher Str» nnd 
net-haftete den Fuhrmann Krach. 

Schiffnachrichten. 
Angetonimen 
Alexandtia, 3. März· 

«Commoruvealth«, von Boston über 
Genua u. f. w. 

Queenstotom 3. März. 
·Ultonia«, von Boston und nach Li- 

verpool weitem-fahren 
Btowhead, Z. März: Vorüberge- 

gihteiy »Ultonia«« von Dosten noch 
Wol- 
Punkt Poten, Z. Miezt Worttbm 

Jahren) ,.Pesnland« von While-del- 
-M »in-eh Witwe-even 
Jst-Rekan I. März: DEVANT 

»Ist-speise 
Ä 

cre- KI. 

Wuriiorbene Mhmog 
W Franz der Erste m W 

krieg ever ein über-nnd ins-ich 
Sche- FME SM- HIWWI Ost 
die Jagd, und feine großen Wälder 
mit ihren Wildbeständen waren ihm 
an’5 z gewachsen, insbesondere deri 

Zerdr- dswald. der rneilentneii in: 
änge und Breite sich hiniireckie und; 

fiir den Jäger die herrlichsten Schätze; 
an Wild aller Art in seinem Schatten 
barg- Auf einem inmitten dieses Wai 
des deiegenen Kirchdorfe, einein Kabi ! 

nettc ute saß als Pfarrer der Pafim ! Pto, ein jüngerer Geistlicher von so 
hervorragendem theologischen Wissens 
einer so ausgezeichneten Kanzelberedt-; 
farnieii dabei, daß ihn der Präsidentj 
des Oberkirchenraihs sehr-gern auf der 
Kanzel einer Kirche der esidenz, die 
alle unter großherzoglichem Patronaij 
standen, gesehen hätte. GelegenheitY 
hierzu hatte sich bereits mehrfach geda-; 
ten, immer aber war der Großherzog 
auf den bezüglichen Vorschlag deg Prä-; 
sidenien nicht eingegangen denn e: un ! 
ierhielt sich mit dem jungen Geistlichenj 
auf seinen Jagdausiiügen immer sehr 
gerne. l Wieder einmal war eine Stelle in 
der Residenz vom Großherzog zu be ! 

e·tzen wieder einmal hatte dafiir der! 
räsideni den Pfarrer im Herbcsld 

tvaid vergessene vor-geschlagen wa: 
diesmal den Präsident en um so en 

pfindlicher berührte, als inzw: schen 
fein Ringser Töchter-Odem Eva gehe-den 
und ein will-langer- Evatird Voll tma 
list und Evaschel inerei, die Brau: de-: 
Vassorg im Fseebnldswald esse-Verke» 
war. Sie par natürlich lehr ärger-lieb 
auf den Großherzog Der sie sehr gzt 
kannte urs- fie fast immer freundi iicb 
anredete wenn sie ihm ans seiner Pro 
menade im Schloßnszrtm die er dort 
täglich zu einer teimtrmten Stunde 
mochte, begegnete Eie legte ihr Ge- 
sicht in sinnenkc Fakkesn EiåäTslich leuch- 
tete es auf in Ehren Augen Ein tiihi 
net, ein grxgzartigek litedzntei 

Arn nächer Tage begegnete Eva 
dem Großh-: c : ärn Eschlcßgnrten 

»Ei! -ien dr, kie Einige Braut 
r—:- in: Heil-It s Feld-! 

bete der chf nerzcg f: eiin T.i ji«-Ein nxx 

»Sie werden wein ins-Un in trog-Der 

Zeit dort die junge Fran Paimrin sein, 
nicht wahr? Herrliciier Wald, riser- 
Hetboldcstveid, nie-H Trcbx ?«« 

»Ach jnxvohh Königlicke Hoheit ein 
herrlicher Wald! Ich freue mich Erfr« 
auf wie ein Kind auf Lilieilkrst 
Und die Mächtigen Hirsch-e und 
darin, die Friichlinge und Faiarienj 
Ach, die mächtigen Braten, Königiick c 

hoheit, die frische Rehlebserl Tciiix 
schwört-ne ich förmlich. Und ein Frisch- 
lingsiovf mit Cumberlandiaueei Kost- 
lich, Königliche Hoheit, köstlich!« 

Das Gesicht des Großherzogs war 

länger und länger geworden, nnd 

koschlichit 
verwundert und erstaunt 

cgte er: »Gewiß, sehr schön, sehr schön 
s alles, meine liebe zukünftige Pa- 

ftorzfrau im Herboldsrooldl Aber 
wissen möchte ich doch, woher Sie die 
saftigen Braten nehmen wollen im 
herholdzwald?« 

« nun, Köni liche Hoheit, schon 
tin prichtvort bei ts: Wer irn Rohre 
sitt, schneidet sich Pfeifenf 

Und wer im herboldswald sitzt, 
knappst sich dort seine Braten weg! ich 
merke den Braten, meine liebe, zniiiiifs 
tige Pastorsfran, und werde auf kie 
Bratpfnnne schleunigst einen dichten 
Verschluß legen. Guten Morgen, 
meine Liebe!" 

Eilenden Schrittes ging der Füat in’3 Schloß zurück und ließ den Prii —- 

denten des Oberkirchenraihs zu sich 
entbieten 

Der Pastor Proll itn Herboldstocld 
ist ja wohl ein aus ezeichneter Kanzel 
redner? Wie? an lann ihm tret-:- 
halb wohl die erledigte Stelle hier ge- 
ben. Für den Heebvldswald taugt ex 

mir nicht hat mir zu viel Passinn f ·: 
saftige Wildbtaten, der Herr Pctfkcek 
Segen Sie heute noch das beteeffesske 
Berufungs- undAnsxellungödetrei ver 

Muß fort da auåsdem Heeboldgwald, 
chleunigst fort da! Kann den-m hier 

Pfarrhause auf die Mäusejagd ge- 
den der jagt-lustige Herr Pfarrer:’ 

Der gute Tor-. Philippe Massen 
der Ceremonienmeäsier dek- Präsiden- 
ten der französischen Nepublit erzästte 
anfänng eine erheijerntse Anetdcsi -,e di T; 
sich gelegentl ich der lesten Ankvefenkek r 

des persischen Schande in Paris zutrvf 
Ctoziee befand sich eknes Tkje is 
Palace Hotel bei Tisch an de: Sc &#39;s- 
beö petsischen Großvezierg N 
sprach von Frankreich vom Par« -«- 

Leben, Von des-I Reizen der Seinesic 
und ihren Amufements »Ich « sog 
der Große-Vieh ,5chwärme vor Affe-« 
fät die staatssische Civikisatiosi s« 
die guten Wagneran Und bei disk-«- 
Wotten kämmt-! er sich wijrdevoll ri- 
Hctt mit den Zinsen seiner Gabel. 

—- 

denni:rxkkpliäter 
M Näut iß wts Ess. pcoßes -:-;et miss- n 

Meyer-: an den s skeel :i;r fertigen Erka- 

gomr Ue e ihr man rie« sho- wr To mein m- 
dei Warnen 

M MQM Hiuder Nie fis-s iskdst Zu mk 
m, Wes Masse ßsJ-—sniktie1chkmerkst 
Mk will Ists Ists der 4.e!t um&#39;, essen- 

pm sich nicht 
träte Bedienten nnd W Hemms- im- 

M siedet 
Its III-ersten frassen sie-e an ihres-I keher 

W ei Zi kmijt He: IMM w irde. 
Ali-, M zmnek Läge-m fnd M wen-. w 

IM- Weinen Hecken-z habe g « 

»ein XVwa Hist IIW WI- 
M esse gen-ice W 

Hartleibig 
Ist km grosser Prozentsatz all-Js· Pi«-«- s. Veso-werf- im www AMI- 

fühlm wir dies-» Belijznsrrkm Du» WITH Isiite nisumä n-- Jst-n meiden 

und ins-n durch km mxlå « Jst-»N— mik- «.x.»u-k-..js ftnkcsth Tusfijhnmts 
M tme » « Fornks 

Alpenkriiutcr- Biutvclclicr 
Er entssnn Zeit Jugelsjjusticu Unrath kräfnth dtcs Enmenssksxde net-! HAka 
den miva L ask-: 

mi. z» ,,. W, Dr. Peter kahmey. 
mer Tun du- I SUCH-Nin isfsfsuss h 

I- Thus-Ins utkkslt 11271I:E. sbovne AUT» Chikqgos 

Inst-Messe Basses-km 
Das Mpuopolshoeei in Bettin ver- 

enstqltete zur jüngsten Gebnriimzz 
fein des deutschen Kaisers ein Fes: 
may-l mit dem folgenden »patkio.i 
schen« Menü: »Suppe nach Friedrich 
dem Großenf »Seezunqenfilei: Ins-Ex- 

Ktonprinz Wilhelm,« .,cci:leg:v:g 

golsteiner Qchsenrüclen mit Viktorig 
auee,« »Gut-warf nach St. Hader-s 

tus aus den Letzkinger zeige-grünteku 
«Urvi!!ee Reis-en nach Prinz Tit-IT 
Friedrich.« Nach dem »K«Znigi;fajcin 
aus den gräf! kös- Vclsesx ten-Eichen Jst 
sien,« neb « sen-. Las-J gehörige« »New i 

marixx siek E eit-K m .d dem Simp- 
burget Lein-sou« Vard Die deutfckje 
auswäsrtiige Positik mer foxgmde Eis- 
speisen symbolisch vercnfchaielichk 
»Gewinn«-se t-- Hm Tmsz »Hme 

l 
l 

1 
I 

tische Miit-te von Satteso.xci,« »Unte: 
den Pntmen von 2.!-enei,.ieta.« »Im-n- 
pete von Man laiTonr,« »Meine-nen- 
bost Pantder Vor Haiti,« Deutsch- 
engtiscbe MarineisSiesz »Ein-acad 
Bomben und Granaten,« »Ich-alone 
nach Kaiserin Edle-Ausk- Vittoria.« 
»Raiser Wilhe!trsB-3:«Le." Eines der 
prachtooll ausgestatteten Menüheste, 
die mit eine-n bis dahin noch nicht ver- 

öffentlichten Porträt des Kaisers ge- 
schmückt waren, wurde dem märtischen 
Provinzialmusenm tät-erwiesen 

Die unöstbetiiche Dalöbisdr. 
Jn den-« Schanfenster eines herren- 

kleidet-Geschäft; zu Danzig, West- 
pkeuszen, satt neulich ein Fremder ein 
Platat mit den Worten: »Aus Wunsch 
wird jeder Artiiel aus dem Fenster ge- 
nomnten.« Daneben lag eine Haig- 
binde, nreltreia tkirttndsarke mit grij 
nett Punkten und pfanblauen Streifen. 
Der Mann sah sie lange an, endiich 
betrat er den Laden nnd- ersuchte den 
Verkauf-L sie aus dem Fenster zu lan- 

en. Nach vielen Umständen nnd Zer- 
örnng der Axt-lage wurde die Hals- 

binde zu Tage gefördert »Eigentlich 
ein bischen aussallend," sagte der 
Mann. »Ja, aber sehr apart,« er- 
widerte der Vertäuser. «Dante, Sie 
brauchen sie nicht zurückzulegen-"- 
«Sehr wohl, sonst noch etwas gefal- 
lig?« und schon begann der Kommis 
den Gegenstand in Seidenpapier ein- 
iuwickelm ,.Q, sausen will ich die doch 
nichts« rief der Mann aus. »Sie ha- 
ben doch irn Schausenster ein Plalat, 
das verkündet, daß aus Wunsch jeder 
Gegenstand aus dern Fenster genom- 
men wird, und da dieses schenßliche 
Machwerk meinen ästhetischen Ge- 
schmack beleidigte, bat ich Sie, ei her- 
auszunehmen Guten Morgen.&#39; 

Diesem see-nein 
Ausi zur rechten eit wurde unser kleines 

Sösnchen erettet,« chretdt . au W. Wat- 
tini von leqsant City, O to. »Die Lun- 
genentzündnng hatte ihm schlimm mitgespielt 
und außerdem stellte sich ein furchtbarer Hu- 
sten em. Aerzte behandelten ihn, aber er 

wurde lex-en Zagschlechtek Zulept versuch- l -«- s Q- .;s----- s-- sk--. 
.-.. -.. ....« ., ............. » -.,. .«... 

imnvnom und unser Liebling war gerettet.! 
Ast tft je t gesund nnd muntek.« Jedermann 
sollte wissen, daß es das einzige sichere Mu- -. 

tel für Huftem tskkältungen und alle Lun- ( 
enkrnnkhetten Ist. Garantm von A. W· I 
.uchheik, Apoll-ein« Preis 50c und Il.00. z 

Probefiaichm frei. 

Its-sitt auf sen ,,CtsaiO-queiser.« 

pas-IMM- s en uns Our 
die Its-m Ists e sonnt-. 

R ate:—dinscbrtspkeis zur ersten Klasse 
plus 8200 für die Nundreisr. 

Tettitotiam:-— : 

Arkansas· Athen-, Jndiaa Lamon-. J 
Louisiana. New Werkes-, Oklahoma undj 
Iems. s 

R e t« can s wackern-»O und IS. Nov.,s 
2. und M. TH. 1902, G. und DO. Jena« H. II 
und 17. Feb» II. und17. März utsh 7. undj 
LI. April 1903. I 

Wüingkeusdauetx—21 Tage voms 
Veikaussdnnnn J 

Ue b eri c c g e n :«- Erlaubt auf bot Hin-» 
reise. 

Fikr nährte Umgekhegtm erkundige man UT m et Unicm Mich Tickct Lfsice ode« 
schreibe an W. H-. L« o u CZ, Agi. 

Staats-Anzer;e: und detach . Baumes-blau und ! Sp-- « m --4-—---. cQ-IC---- 
JOIGII IOO VIIIIIIUUIOOHIIIIOOI·"-· 

a&#39;le hegt, tieost Prämie-« mir 7200 

Jatiiisesaiidee 
Sechs u. Kleinhaudluug tu 

Weinen und Liquören. 
Grand Island, Neb. 

Bestellungen von aus-nötig werben 
prompt ausgeführt- 

glnlius Sünd-h 

Grand Island, Neb 

An solche, vie Bäume pflanzen 
wollen. 

Es ist Zeit, daß Ihr lsure Bestellun- 
geii jetzt macht. Manche Zotten sind 
bereits jetzt nicht mehr zu haben und viele 
mehr werden in keiner Zeit ausoerkauit 
sein für diese Saisom Noch nie wur- 

den so viele Bin-me verkauft als iii die-· 
ier saisam da immer mehr Former vie 
Bartheile des Qbstbaueg erkennen. Ich 
habe Edition-m die durch »Trade Mark« 
geschützt sind und die andere Baumschw 
ten nicht haben, r. B. die »Gott-« 03000 
Pflaume. Dieser Baum trägt im 2ten 

Jahre, ist sehr hart, da 40 —- 45 Grad 
unter Null ihm nichts anhaben. Die 
Frucht ist groß und schön wie eine Pfu- 
sich, das Fleisch übertrifft das alle r 
anderen Pflaumen. Dabei ist 
der Kern klein wie ein Kirschkern. Je- 
der sollte mindestens einige »Gott-« 
Pflaumenbäurne pflanzen. Bäume an- 

derer Obstsorten mit ähnlichen Varrügen 
wie die »Gott-« Pflaunie in sei-sein, 
Bienen, Kirschen und Psirsicherh 

Die von mir verkauften Bäume sind 
sämmtltch gute, gesunde Pflan- 
zerr, vorzüglich bewurzelt. 
Siewachsen unt-tragen 

Ich ersuche Alle, baltxmöglichst ihre 
Bettellungen zu machen 

.’t. B. Winde-leih- 

Uter persönlich set-trete Ost-Mone- 
vsu Ost-I- usss cum-trete- 

tm Auswahl der Hinte. 
Tiefe Etcursionen verlassen Lmaha jeden 

Mutwoch Donnerstag, Freitag und Sonn 
abend um H :26 Nachm in Vullman Tot-re 
neu Schnitt-Mem T ieie Wo en find den 
ganzen Weg von im Ermessens ieuste ersah- 
renen Gen uIteuren begleitet Tee Union 
Pacisie ist die einzege Wne welche wö eniltch 
vier thursionen von Lmaha nach C amor- 
nien laufen läßt« 

Diesen Erenrironen kann man sich unter 
we l un irgend einem Punkte anschließen- 

r nähere Ein elheiceu wende man sich 
mündlich oder schkixilich an 

W. O redqu Agesm 

—- Sess MI- Ilaqh 
f 

wollt Jst M set seh Its Ihr nich L diejenigen So- t e a pflanzt sie Ihr wünscht nat- uicht etwas anderes. lle 
Bäume die Jhk von J. P. Windolph ers 

haltet, sind garaatiki, namen- 

echtzusetm Hi —...-..-..--— 

f Abs-wire auf den Insejget a Her-It 
. »- « »- « 

Soeben erschienen! 
I 23 Jahre III-Zu nnd Him- I 
&#39; maledeite in Hüte-Utica 

von Oberst Ost-b 

« Circes 550 Seiten, mit 20 Sei 
: Maschinen-m einer Karte u. einem 

: Schlschtplaa. Elesaut gehem- 
den 03.35. 

: Dies ist ein ausgezeichnetes 
« Werk und besonders als Festse- 
I scheut geeignet. Besiellungen Iet- I 

den entgegengeaommen von 
&#39; 

.I. ID. WlNIDOLPIsL 
Vm U. andJslanL Neb. 

XX —.—-W.. 
-—--..·.—.«.-—- 

dsjägxszkxsh 
Deutscher Arzt- 
uut und Wunden-at des St. Its-- 

ki«-ppsvmsl. 

OTsice übel Btzchhcsiä’s Apotheke- 
stcms Island s s set-. 

Cis-eine übern-Keime hob-; 
Fahr-preise unfdea Zügen da 

»Es-Les Platte-« Eisenbahn- 
ms-"-""--·- I-· IS J 

Häs- -.-...cmus"ö?sa" »so-K ern 
sk.-«;. ais-- cis-Lob osozfom 

MMWMWIWB 
LAUMMICOOIO sfwasw 

Sein Wes-cela der Vahnwagen nach New 
York über bit 

Lackawamm Eisenbahn- 
Durchfahrmde Schlaf-Oasen nach 

jcem Yokk ixbkk die Um Csskt Guts-III 
Durchs-Unend- Schlaswasm nach 

Posten« über die 
« 

West set-are u Fitchbmg Eisenbahn 
Wegen arm-get Ins-sanft oder Faktorin- Ist-zwi- 

un der Zuge und Icsersmsq von Bläsc- m sc- 
kchluweqes can-Im mas: 

I0III I VALAIAI. Gent-roh Itzt-n, 
U«" "- ! EIN-up ’«: 
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M the Ihn-s Wu- sn km day-. ltscfs 
Many III-I smij Eure-s Wh· "- IU outan 

onst Ins-n vsul »Im- uwk Iw- ni-:.vood.MoU 
sum Im use-»e- Umäk kamt-km miok by was 
827170 U muckt- uxd sur-h- ksseokvs NM 
ais-. last Vtmttk·1n«p-eoncy. kämmt- su- 
W Post-« Ismnk U- mon· Wann- Muse-st- 
OU osoola os solt W ne etc-»i- Ini todtscW. 
Ihn-d unst- mm tot Inst-. du«-mess- ok kamt-Im u 
not mu- wkea W summ- u thi- » swt due-us. das 
list-ou am- tonlo am blos-u hauste-. W- 
tps doc- tdo plnk sten- to to choos- soc-d 
Vol-las the Its of ymnlh e Isrds es Ists-Ut- 
sss Mutes-. tritt-r on hum- stäklfopss 
Mot. le su- bocusnoa to me weist p- M- 
IW »Wo. or st- sot Its-Um Iuh s 
Ivo W syst-sum w »a- et 

y. bis-I sit-m san-H ins-s. Atmen- Its Im 
» com umsqu c0.. www-M- 

LÅeI Baummm öc Bau-nann, III-nnd Island. 
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 F Alter, Reinheit, Gehalt! 
« I-Z.I’IIIT"I.STEJ:TTGTXI ist naserWablsvtuch. Unsercler hat 

Alt w- in vollständig cr, vergohrcn nut- ab- 
gqugktj,1ot-:n Mo: 
note nnilnn nur« 

. 
H ziinls nns tiens be- viclnthtp seen Mal-. vorzüg- 
ljchstem Hopfcn u- 

reinssem a c teil- 
ich e m Wasser Inn 

größter Sorqlols 
hergestellt. 

(H lt Yes m statt und ge- chll , ;hqnvou usw rann 
daher für Gesunde, welche nach anfirengendem Werk einer Stärkung bedürfen, lo- 
tote für Kranke nnd Schwache, welche verlorene Riäfte wieder erlangen wollen« 
ganz besonders empfohlen werden« Eine Probebestellung—zai;- oder Flaschene 
hier«-wird Jeden überzeugen 

sTORz BREWUIC COMPÄM- 
LVLAITLL. TTBBRAZKLL 

Gebr. Diener-, Yolmlagenten für Grund Island-. 
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